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D 224 Sonnabend den 26 September
Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir

die geehrten bisherigen und neu hinzu tretenden
Abonnenten des Tageblatts ihre Bestellungeu auf
dasselbe rechtzeitig erneuern resp ausgeben zu
wollen Auch sür das neue Quartal sind wir be
dacht gewesen den erhöhten Ansprüchen unseres
Leserkreises an den politischen lokalen uud seuille
tonistischen Theil des Tageblatts vollständig zu ge
nügen

Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis
9 Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
an demselben Nachmittage erscheinende Nnmmer
Aufnahme finden können
Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Vorla gen
sür die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 28 September er Nachmittag 4 Uhr

Oesfeutliche Sitzung
1 Nachbewilligung der bei Erweiterung des Retortenhauses

aus der Gas Anstalt entstandenen Mehrkosten
2 Bewilligung der bei Beschaffung des Thurmknopfes

für de Thorthurm in der Leipzigerstraße entstandenen
Mehrkosten

3 Bewilligung der Mehrkosten bei Bauausführungen im
städtischen Grundstücke Gartengasse Nr 1/3
Bewilligung einer Etatsüberschreitung bei der ArbeitS
Anstalt

3 Vertrags Abfchluß wegen Ausbaues einer künftig von
der Stadt zu übernehmenden Straße

k Ein Schr iben die durch Aufstellung von Wagen in
einer Straße herbeigeführten Belästigungen betreffend

7 Antrag auf Errichtung von Schlachthäusern
8 Bewilligung der Mehrkosten beim Bau der Familien

Wohnhäuser

9 Anpflanzung von Bäumen auf dem Hof der Bürger
Knabenschule

19 Ein Schreiben die Räumung der Gerbersaale betr

Geschlossene Sitzung
11 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
12 Kanalisirung der Hospitalbreiten
13 Definitive Anstellung eines Beamten
14 Bewilligung des Gnadenquartals an die Wittwe eines

verstorbenen Polizei Beamten
15 Drfinitive Anstellung eines Polizei Sergeanten
16 Definitive Anstellung eines Beamten
17 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

18 Bericht der Kommission für die Vorbereitung der
Wahl des Bürgermeisters

19 Wahl des Bürgermeisters
Der Vorsteher der Stadtverordneten

v Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 24 September

Bezüglich der in Aussicht genommenen Reise des
Kaisers nach Italien welche in letzter Zeit wiederholt zu
Besprechungen in der Presse Veranlassung gegeben und
über welche die verschiedensten Mittheilungen verbreitet wa
ren hört man jetzt daß nunmehr definitiv die Entscheidung
dahin getroffen ist daß diese Reise in diesem Herbste unter
bleiben solle Der Kaiser soll große Neigung zu dieser
Reise gezeigt haben allein der Widerspruch der hierüber
c nsultirten Aerzte soll den Kaiser entschieden haben für
jetzt von dieser Reise Abstand zu nehmen Die Aerzte
waren der Meinung daß nach so bedeutender Aufregung
welche die letzten Wochen für den Kaiser im Gefolge gehabt
haben es nicht rathsam erscheine eine längere Reise fo
g eich wiederum zu unternehmen Wenngleich der Gesund
heitszustand des Kaisers gegenwärtig ein überaus erfreu
licher sei dürften doch fortgesetzte derartige Anstrengungen
für die Gesundheit des Monarchen nicht ohne nachtheilige
Folgen bleiben

Wie verlautet fährt man in hiesigen amtlichen
Kreisen fort an der Existenz des Briefes zu zweifeln den
der Kaiser von Rußland an Don Carlos gerichtet haben
soll und erwartet schließlich eine Dementirung desselben
Es soll nicht richtig sein daß von hier aus officielle Au
fragen nach Petersburg gerichtet und von dort ausweichend
beantwortet sind man weiß aber nicht wird nur der letz
tere PaffuS oder auch die Anfrage dementirt welche doch
bei der einmal hervorgerufenen Aufregung für sehr natür
lich gelten könnte Nach den früheren Aeußerungen des
rnsfisch officiöfen Nord ist an der Existenz des Briefes
selbst nicht zu zweifeln wenn ihm auch die Bedeutung be
stritten wird welche die Carlisteu und ihre Parteigänger
unter Anderem die Germania ihm beizulegen suchen
Auch die letzte Nummer des Nord 23 September stellt
die Existenz des Briefes nicht unbedingt in Abrede Sie
sagt nur Der wahre Character dieses Briefes ob er
nun authentisch oder gefälscht ist ein Character reiner
Höflichkeit mit Ausschluß jeder politischen Absicht springt
so sehr in die Auge daß man fürwahr an dem gesunden
Verstände einer Presse zweifeln muß welche sich mit so
verfchitdeuen und sich häufig widersprechenden Auslegungen
abmüht Eine seltene Ausnahme mache das Journal
des Dsbats welches aus der Zögerung der Carlisten den

Wo tlaut des Briefes zu veröffentlichen fchl eßt d ß nichts
dahinter ist Auch die Auslassungen der Wiener Mou
ta s Revüe findet der Nord sehr vernünftig Die Ber
liner Germmia freilich b hauplet iu einem dmch unzäh
liche RedactionSklammern kaum lesbaren Leitartikel 23 d
daß Rücksichten der Courloifie Don Carlos die Veröffent
lichung des Briefes verböten Der Papst huldige derselben
Maxime in Bezug auf Buese welche von Po entaten an
ihn gerichtet würden Welcher Unterschied der Höflichkeit
aber zwischen einem auszugsweise oder wortgetreuen Ab
druck des Inhalts besteht ist uns uneifindlich Im Ge
gentheil will uns der wortgetreue Abdruck wenn ein
mal gedruckt wird anständiger und also auch höflicher
e scheinen

Die Aufrührung des vor Jahren ventilirten Ein
tritts Dänemarks in den deutschen Bund welche von der

Wiener Tagispreffe ausgegangen ist scheint der engli
schen Presse ungemein gelegen zu kommen um sich in ab
sonderlichen politischen Lucubrationen ergehen zu können
So giebt sich auch Daily Telegraph noch die überflüssige
Mühe einen russischen Protest dagegen zu prorociren Ein
englisches Marineblatt benutzt ferner die Gelegenheit noch
eine andere Sensationsnachricht in die Welt zu schicken ob
gleich auch diese nicht mehr den Reiz der Neuheit hat Es
ist die Eroberung Helgolands durch Preußen um es gegen

Holland zu befestigen Helgoland macht bekanntlich
England nur Unkosten hat aber auch für Deutschland dem
es allerdings geographisch angehört keinen Werth zumal
es außerdem unrettbar dem Zahne der Wellen verfallen ist
Zu dem Allen läßt sich Pall Mall Gazette noch neuer
dings aus Kopenhagen telegraphiren daß dem dänischen
Gesandten in Berlin Instruktionen übersaudt worden sind
sich von der preußischen Regierung Erklärungen in Bezug
auf die Ausweisung harmloser dänischer Unterthanen aus
Schleswig zu erbitten

Die Morning Post schreibt dem früheren deut
schen Botschafter in Paris Grafen Harry Arnim die
Absicht zu in das deutsche Parlament einzutreten um der
Politik des Reichskanzlers Fürsten Bismarck Opposition zu
machen sie

Posen 23 September Die Ostdeutsche Zeitung
veröffe tlicht ein an das hiesige Domkapitel gerichtetes Pro
memoua d s Propstes Knbeczak in Xions in dem er die
gegen ihn ausgesprochene Exkommunikation für null und
nichtig erklärt da dieselbe nur vom Papste oder dem kom
petenten Bischöfe verhängt werden könne Kubeczak Prote
stirt deshalb gegen die Exkommunikation und erklärt daß
er gegen den Dekan RzezniewSki auf dem gesetzlichen Wege
vorgehen werde

Hamburg den 23 Sept In der heutigen Sitzung
der geographischen Gesellschaft erstattete nach dem Vortrage

Der Wurzeugraber

Erzählung au den bayrischen Bergen

Von Th Messerer

15 ForlsttzuagIV
Der Tag ging zu Ende und Hannes befand sich längst

wieder aus dem Heimwege Auch er schien nicht frei von
einer heimlichen Befürchtung und es mußte ihn heute mehr
als sonst drängen zu seiner alten Hütte zurück zu kommen
so rüstig schritt er aus

Der harte Thaler den er in der Tasche fühlte und
die Paar Pfund trockenen Pulvers in seinem Rucksack
dazu einige Gläschen Enzian die er über den Durst getrun
ken das Alles schien ihn auf der Rückkehr von Tölz zuver
sichtlicher und sicherer auftreten zu lassen

Den Hut unternehmend auf daS Ohr gerückt wanderte
er am Fuße des BrandkoPfeS hin als er in der Nähe
Axtschläge vernahm Das scharfe Ohr des Wilderers un
terschied sogleich daß sie nicht von dem Fällen eines Stam
mes herrührten und dem Schalle nachgehend hatte er bald
die Stelle erreicht wo ein junger Bursche an einem mäch

tigen Ahornstamme zimmerte
Das ist ja der Hirschgruberflorll rief der Wurzen

araber überrascht stehen bleibend der Bursche aber hatte
Hannes kaum erkannt als er mit ausgestreckter Hand auf
ihn zukam

Hat schon seine Richtigkeit kenne mich schon aus
brummte Hannes seitwärts gewendet da er die ungewohnte
Herzlichkeit deS reichen Bauernsohnes sah Was thust
Du denn da, bemerkte er hierauf leichthin gegen Flori
der ihm kräftig die Hand schüttelte hackst ja den kernge
funden Ahorn an

Ja Vetter, entgegnete Flori und führte ihn mit
geschäftigem Eifer und ausgesuchter Freundlichkeit näher an
den Stamm ich haue nur die Rinde weg damit ich sieh
ob er geringelt ist nachher thät er halt mehr gelten und
käm nach Mittenwald hinein

Weiß schon weiß schon sür ein Geigenholz, mur
melte Hannes und ließ mit nnverholener Befriedigung seinen
Blick über den prächtigen Burschen hingleiten Aber sag
einmal Bub, sagte er dann mit einem starken Anflug von
Spott warum kennst denn Du jetzt Eure Freundschaft
aus einmal gar so gut Ist Dir die ganze Zeit her zu
weitschichtig gewesen die Vetterschast mit mir bin alleweil
grad der Hannes schlechtweg geheißen worden und über die
Achsel angeschaut und jetzt bin ich fleißig der Vetter hin
und der Vetter her Und warum geht denn der Vater
nie heraus fragte er als er das dunkel aufsteigende Roth
in Floris Gesicht gewahrte rasch mit gemildertem Ausdruck
als wollte er nachsichtig über die erfahrene Vernachlässigung
hinweggehen Geht es bei ihm noch nicht recht mit dem
Marschiren

Ja Vetter jetzt geht es ein wenig besser, sagte
Flori während trotz der Großmuth des Wurzengrabers ein
neuer Zug der Verlegenheit über das junge Gesicht strich

hab ja eine Wundersalben geholt bei Dir droben und seit
dem geht es richtig anders mit dem Fuß

So so ein Balsam haft Du geholt und der soll so
gut angeschlagen haben, sagte Hannes in pfiffig gedehntem
Tone mit verstellter Verwunderung Die heitere Ironie in
seinem verschlagenen Gesichte bewies daß er sich von der
Heilkraft seines selbstbereiteten Wundermittels keine große
Wirkung versprach

Mit einem raschen Entschluß trat er nun näher auf
den Burschen zu der sich ersichtlich etwas unbehaglich zu
fühlen schien unv ihn scharf von der Seite anblickend sagte
er forschend

Bist derzeit schon noch öfter hinaufgestiegen am
Staffel gelt aber eine Salben ist es nicht jedesmal gewe

Dich hinaufgeführt hat
recht Vetter, gab Flori kleinlaut aber treu

zu Herrgott was bin ich so froh daß Du selber
davon ansangst, rief er dann plötzlich wie von einem
lästigen Zwange befreit fröhlich aus streckte dem Wnrzen
graber nochmals die Hand hin und schaute ihm offen in
daS Gesicht Ja wahr ist es tausendmal wahr Deiner

Christel zu Lieb bin ich droben gewesen die hat mirs an
gethan ich biings nimmer hinaus aus dem Sinn Siehst
Vetter, gestand er herzlich und zog Hannes neben sich auf
eineu Stamm nieder hab oft schon mit einem saubern
Dirndl getanzt bin auch feusterln gegangen und habe gar
Mancher ein Stränßel ins Mieder gesteckt habe ich es
aber am nächsten Tage mit ein m andern Buben gesehen
habe ich gelacht dazu Bei der Christel ist es was Anderes
da raufete ich mit dem Teufel drum ich verspürs zu tiefst
drin und wo ich geh und was ich thu hab ichs vor mir
das Madel wie es leibt und lebt und komm ich gegen den
Staffel hin braucht es eine sakrische Gewalt sonst zieht eS
mich hinauf ich weiß nicht wie Ich bitte Dich nur um
Eins Vetter damit faßte er ungestüm die beiden Hände
des Alten hüte mir das Dirndl hüte mir eS wie Deinen
Augevapfel daß mir nichts darüber kommt die gehört
mein und ich laß mein Lebtag nimmer davon

Der Wnrzengraber klopfte wohlgefällig in sich hinein
schmunzelnd auf die Lederhose des Burschen der so zuver
sichtlich aus seine Zustimmung baute als stehe seiner Hoff
nung sonst kein Hinderniß entgegen

Ja mein Flori, sagte er nach kurzem Schweigen
mit schlau überlegener Miene Du redest halt daher wie
jeder Bub der in ein Du ml vergafft ist denkst aber nicht
daran was die Alten dazu sagen Du siehst freilich den
Himmel voller Baßgeigen und hörst die Engel fingen wenn
Du an Dein Dirndl denkst Gegen Dich hab ich auch
nichts aus bist ein braver rechtschaffener Bub aber ein
armes Wurzendirndl sag ich Dir heirathet nie in einen
reichen Hof hinein Brauchst nicht heiß zu werden Flori,
sagte er gutmüthig als der junge Bursche ihm hitzig in
das Wort fallen wollte glaub mirs das kenne ich besser

wo ein großer Haufen ist kommt allemal noch ein grö
ßerer dazu Hier machte er mit dem Daumen und
Zeigefinger die Bewegung des Geldzählens Und wenn
ich gar an Deine Mutter denke Du lieber Herrgott, er
brach in Helles Gelächter aus da möcht ich gleich sagen
eher ammelt fängt weg eine Turteltauben dem Steinadler
sein Junges an der rothen Wand droben als daß die
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WeMecht s über die Nordpolexpedition auch Oberlieutenant
Payer über dieselbe Bericht Nach demselben entdeckten die
Nordpolfahrer einen 100 Meilen langen und 90 Meilen
breiten Sund welchen sie Austria nannten Derselbe trennt
zwei groß Ländercomplcxe welche Zehland und Wilzc ecks
land genannt wurden Sie machen den Eindruck von Hoch
plateaus mit steil ansteigenden fänlenartigen Felsen Ein
Gletscher von 15 Meilen Länge wurde Dovegletfcher ge
nannt Am 11 April wurde die Expedition durch zwei Ba
saltsäulen am Vormarsche gehindert und wurde daher am
12 April weiteres Vordringen aufgegeben Man befand
sich auf 81 Grad 57 Minuten nördlicher Breite Man
hätte bis zum Abend noch auf 82 Grad 5 Minuten vor
gehen können und hatte auch nordwärts noch Land über
93 Grad gesehen man stand aber von einem weiteren Vor
marsche ab da man die Ueberzeugung gewonnen hatte daß
der Nordpol auf diesem Wege nicht zu erreichen sei Die
Theorie eines offenen Polarmeeres erklärte Paher für un
haltbar und wenn es auch möglich wäre zu Schiffe in
jene Breiten zu gelangen so würde man für das Fahrzeug
doch keinen Winterhafen finden und dasselbe verlieren Ohne
Schiff aber könne keine weitere Landexpedition gemacht wer
den Die Beschaffenheit der neu entdeckten Länder scheine
mithin jede Möglichkeit einer Entdeckung des Nordpols ab
zuschneiden

Stuttgart 24 Sept Die General Versammlung
des Gustav Adolf Vereins ist heute geschloffen worden Nach
dem Beschlusse derselben soll die Kirchengemeinde Gurren
im Regierungsbezirke Gumbinnen die große Liebesgabe er
halten Zum Versammlungsort für das nächste Jahr wurde
in Folge einer Einladung der dortigen Behörden und da
man einer an die Versammlung gerichteten besonderen Be
grüßung Sr Majestät des Kaisers damit entgegenzukommen
glaubte Potsdam bestimmt

Bern 23 Sept Der internationale Postcongreß hat
in seiner heutigen Sitzung die Tranfittaxe folgendermaßen
festgestellt Für ein Kilogramm Briefe 2 Frcs für ein
Kilogramm anderer Correspondevzobjecte auf 25 Centimes
Beträgt die Transitlinie 75V Kilometer und mehr so ver
doppelt sich obige Taxe Ferner genehmigte der Congreß
eine Seetrausiitaxe Dieselbe kommt zur Anwendung wenn
die Transitlinie 300 Seemeilen übersteigt soll aber für ein
Kilogramm Briefe 6 Frcs 5V Cts für ein Kilogramm
anderer Correspondenzobjecte 50 Cts nicht überschreiten

Rom 24 Sept Der König hat am 20 d M in
Turin das Decret unterzeichnet durch welches die Auflösung
der Kammer ausgesprochen wird Das Decret wird erst
nach der Rückkehr des Ministerpräsidenten Minghetti nach
Rom veröffentlicht werden

Mailand 24 September Nach einer Meldung des
Pungolo ist die zwischen der Schweiz und Italien schwe
bende Grenzdifferenz durch den Schiedsspruch des amerika
nischen Gesandten Marsh entschieden worden Der An
spruch der italienischen Regierung wurde als vollkommen
berechtigt anerkannt und dem Königreich Italien damit ei
Gebietszuwachs von etwa 1800 Hektaren zugewiesen

New Aork 24 Sept Die zwischen den Weißen und
Schwarzen bestehenden MißHelligkeiten und dadurch hervor
gerufenen Unordnungen setzen sich in Alabama fort es sind
deshalb Truppen dorthin geschickt worden

Aus Halle ud Umgegeud
Halle den 25 September

Dem Nestor unsersr Stadtverordneten Hrn Wolff
der seit mehr als 25 Jahren seine Kräfte dem Wohle unse
rer Stadt in aufopfernder Weise gewidmet hat ist am letz
ten F eitage seinem 70 Geburtstage eine festliche Ovation
bereitet an welcher die zahlreichen Freunde und Verehrer
des Gefeierten theilnahmen

Hirschgruberin mit der Christel aus einer Schüssel ißt
Das giebt es nicht bei die reiche Leute daß auch ein armes
Dirndl einmal einen Unterschlupf finden that So was
geht wohl einem durchtriebenen Weibsbild hinaus, sagte er
nicht ohne Beziehung ein stilles brave Madel kommt da
nie zum Ziel und kann schon ganz vergehen vor lauter
Weinen und Trübsal Bub hast mir ein großes Leid an
gethan wärst mir lieber gar nicht hinaufgekommen am
Staffel

Hannes stand auf und den verdutzten Burschen bei
der Schulter fassend schüttelte er ihn mit aller Gewalt
und rief mit einer Stimme aus der feine innere Ergriffen
heit klang

Mei Bub ein Wald ist leicht angezündet aber löschen
kaun ihn nachher Keiner mehrl

Er wollte sich zum Gehen wenden als Flori über
dessen offenes frisches Gesicht ein trüber Schatten gezogen
war vom Stamme aufsprang ihn nochmals mit festem
Druck bei der Hand nahm und ihm mit ängstlicher Hast
zuraunte

Vettsr nur grad behüten thu mir das Dirndl und
das ist so gewiß als die Welt steht daß die Christel meine
Bäuerin wird und wenn sich alle Berge in der ganzen
Jachenau dagegen stemmen ich hole sie doch herunter
von Dir auf den Hirschgrubcrhof Das soll ein Wort
sein Vetter I

Ein halb unterdrücktes Lächeln verdrängte den höhni
schen Zug in den Mundwinkeln des Wurzengrabers als er
den jungen Burschen mit so brennendem Eifer seine redli
chen Absichten betheuern hörte und milderte die versteckte
Drohung mit der er ihm beim Fortgehen sagte

Brauchst wieder eine Wundersalben steig ja nicht
hinaus am Staffel außer Du bringst ein Pflaster mit für
der Christel ihr krankes Herz Weißt Flori zum Gespaß
grad und zum Zeitvertreiben ist auch ein Wurzendirndl zu
gut wenn der Hannes ihr Vater ist

Fortsetzuag solgl

Wiederum ist am 23 d Abends ein berüchtigter
Spieler ans Halle in einer Restauration zu Leipzig Polizei
lich festgenommen und durch seine Jnhaftirung vorläufig
unschädlich gemacht wo den Mehrere in seiner Gesellschaft
befindliche Personen darunter auch ein Frauenzimmer ver
schwanden beim Erscheinen der Polizei schleunigst und eni
girigen dadurch den auch ihnen drohenden Unannehmlich
keiten Einen andern ebenfalls berüchtigten und bereits
bestraften Kümmelbläitcher fpieler aus Halle dem die Rück
kehr nach Leipzig bei Strafe untersagt ist faßte die Polizei
in der Windmühlenstraße ab und nahm ihn gleichfalls in
Haft

Repertoir des Leipz Stadttheaters vom 26 Sept
Neues Tell Arnold Herr Theodor Wachtel Altes
Der erste Stein

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 21 September 1874
1 Der Magistrat legt den Entwurf des neuen Regu

lativs über Erhebung des Bürgerrechtsgeldes vom 1 Januar
1875 ab zur Genehmigung vor

Die Versammlung ertheilt die Genehmigung
2 Durch das Ableben des Gärtners Philipp Funke

ist eine Kaufstelle im Hospitale vacarrt geworden Es hat
sich obwohl die Stelle öffentlich bekannt gemacht wor
den ist nur die unvereheligte Johanne Hellmann 64
Jahr alt darum beworben und ein Kaufgeld von 600

ihr ganz s Besttzthum geboten Die Armen Direc
tion hat die p Hellmann für diese Stelle empfohlen und
spricht sich der Magistrat für Uebertragung derselben an die
p Hellmann für die offerirteu 600 LA aus

Die Versammlung erklärt fich mit der Uebertragung
der fragl Hospital Kaufstelle an die p Hellmann für 600 H
einverstanden

3 Durch Beschluß vom 4 August 1873 wurden
Seitens der Versammlung zur Beseitigung der Rinnstein
bohlen Kanäle in der H rrenstraße und Umwandlung der
selben in gemauerte resp Thonröhren Kanäle 300 H
bewilligt

Die Ausführung hat jedoch einen Kostenaufwand von
481 LA 10H 1 veranlaßt und beantragt der Magistrat
nachträgliche Bewilligung der Meh kosten von 181 LA 10
1 Diese Mehrkosten sind hauptsächlich durch die Schwie
rigkeiten der Vertiefung der alten Kanalstrecke vor dem
Merkel fchen Hause entstanden Bei der Natur der Arbeiten
war deren Umfang auch von vornherein nicht zu übersehen
noch weniger zu veranschlagen

Die Nachbewilligung von 181 LA 10 A 1 H erfolgt
nach dem Antrage des Magistrat

4 Zur Ausführung eines Thonröhren Kanals in der
Rathhausgasse sind durch Beschluß der Versammlung vom
19 Mai 1873 die auf 1790 LA veranschlagten Kosten be
willigt Die Ausführung ist im Allgemeinen dem Voran
schlage entsprechend geschehen indessen hat um die beabsich
tigte Entwässerung der Keller der Knabenschule zu ermög
lichen in der oberen Kanalstrecke eine wesentlich vermehrte
Tieferlegung des Kanal erfolgen müsfen Hierdurch und
durch die Arbeiten zur Durchbrechung der Kellermauern und
der Aufführung eines 5,5 Meter tiefen Einsteigeschachtes
haben sich die Gefammtkosten auf 2011 LA 8 Hr 8 ge
stellt fovaß der Voranschlag um 221 8 8
überschritten ist deren Nachbewilligung der Magistrat
beantragt

Die Nachbewilligung der 221 LA 8 8 geschieht
5 Das Stadtbauan t hat in Folge Verfügung des

Magistrats vom 19 April cr die zu Äeamten Wohnungen
bestimmten Parterre Räume des Hauses Gartengasse 1/3 in
Wand und Deckenputz repariren und neu streichen lassen

Außerdem sind in zwei Stuben die Fußbodendielungen
sowie für 6 Fenster die Laden erneuert und zwei Verbin
dungSthüren im Innern der Räume angebracht worden
Die Kosten der Ausführung betragen 158 LA 27 A 10
Wr Beginn der Arbeiten war nicht zu übersehen daß die
nothwendigen Reparaturen einen solchen Umfang nehmen
würden so daß eS nicht erforderlich erschien die Bewilli
gung der Stadtverordneten Versammlung vorher einzuholen
die nunmehr nachträglich beantragt wird und zwar aus dem
Dispofitionefond

Die Kosten werden nachträglich bewilligt
6 Die Gebrüder Buschmann frühere Besitzer des

Grundstücks Schulberg Nr 10 beantragten behufs eines
Neubaue käufliche Ueberlaffung der dasselbe an der alten
Promenade begrenzenden Stavtmauer nebst Terrain für den
Seitens des Stadtbauamts berechneten Preis von S

16 LA 12 für 32,8 Meter Stadtmauer 15
60 für 8 Qu Meter Terrain Z 7 H

zusammen 76 12
Durch Beschluß vom 27 April c genehmigte die Ver

sammlung den Verkauf mit der Maßgabe daß pro Quc
drat Meter Terrain 15 LA zusammen 136 LA 12 A
bezahlt werden

Inzwischen ist das Grundstück in den Besitz der hiesi
gen Universität übergegangen Dieselbe will die alte Stadt
mauer nebst Terrain ebenfalls erwerben und bittet da es
sich nicht um Privatspiculation sondern lediglich um die
Förderung des öffentlichen Interesses handelt den ursprüng
lich berechneten geringen Preis eintreten zu lassen

Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden zu
erklären daß der Universität das fragliche Terrain aus
den angeführten Giünden zu dem ermäßigten Preise von
7 V pro Quadrat Meter überlassen werde

Die Versammlung erklärt sich mit der Ueberlaffung
des fraglichen Terrains und der Stadtmauer an die Uni
versität und zwar zu dem Preise vo 7 V LA pro Qua
drat Meter des Terrains und 16 LA 12 für die Stadt
mauer in Summa 76 LA 12 H einverstanden

7 Der Magistrat theilt die Verhandlungen über statt
gehabte außerordentliche Revisionen der städtischen Kassin
zur Kenntnißnahme mit Die Versammlung nimmt
Kenntniß

8 In Folge motivirten Antrags des Gymnasiallehrers
Meyer hat das Curatorium des Stadtgymnasii die Zweck
mäßigkeit der Beschaffung eines Spectral Apparats für das
physikalische Cabinet des Sladtgymnafii einstimmig aner
kannt und die Bewilligung der Kosten mit 120 LA s Conto
des Tit X II suK2 der Ausgabe des diesjährigen Gymna
sial Etats vorgesehenen Dispositionsfonds beider städtischen
Behörden beantragt

Die Versammlung bewilligt die beantragten 120 LA
zur Beschaffung eines Spectral Apparats

9 Der diesjährige Gymnasial Etat setzt Tit 10 sür
daS Schulprsgramm 100 H aus Dasselbe hat jedoch einen
Kostenaufwand von 126 LA 6 6 H verursacht und be
antragt der Magistrat den Mehrbetrag von 26 LA 6 6
a Conto des Tit 12 sub 2 zur Disposition unter Ge
nehmigung der Stadtverordneten Versammlung mit Rück
sicht auf die allgemein gestiegenen Satz und Druckkosten
zu bewilligen

Die Nachbewilligung der Mehrausgabe von 26
6 A 6 geschieht in beantragter Weise

10 Mehrere hiesige Eisenbahn Beamte haben gegen
die Zahlung des Bürgerrechtsgeldea reclamirt Obwohl alle
Umstände vorliegen welche die Reclamanten zur Zahlung
desselben verpflichten und die Reclamationen in dieser Be
ziehung zurückzuweisen sein dürften so spricht der Magistrat
in Erwägung der von den Reclamanten aufgestellten Be
hauptung

daß ihre Stationirnng hierorts nur eine vorüberge
hende und nur von kurzer Dauer fein werde auch mit
dem Tage ihrer Versetzung von hier das erworbene R cht
völlig werthlo für sie wird

und zur Abwendung jeden Scheines von Unbilligkeit sich
doch für Berücksichtigung dieser Reclamationen aus und
beantragt

nicht nur in den vorliegenden sondern in ähnlichen spä
terhin etwa noch vorkommenden Fäll n bei allen denjeni
gen Beamten deren hiesiger Aufenthalt l ur provisorisch
von Zahlung des Bürgerrechtsgeldes abzustehen insofern
sie aus diesem Grunde dagegen reclamiren

Die Versammlung kann sich mit dem Antrage des Ma
gistrats nicht einverstanden erklären

Die übrigen Gegenstände der Tagesordnung wurden
vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Kirchliche Anzetge
DiakouisfenhanS Sonntag den 27 September Vormit

tags 10 Uhr Hr Oberprediger Saran Nachmittag
kein Gottesdienst

Getraute
Marienparochie Den 20 September der Fuhr

mann Rosche mit M H Schiele Steinthor I
Der Zimmermann Salz er mit R Knanth Schülers
hof 20

Ulrichsparochie Den 20 September der Stener
Controlleur Wolff mit F A R Matte Merseburger
straße 7 r Den 22 der Kutscher Rofch mit A A
Förster Brunoswarte 14 Den 23 der Mechanikus
Schuster mit A M Vollmann Harz 12

Katholische Kirche Den 13 September der Hand
arbeiter Teubner mit Th Zwarg gr Rittergasse 13

Den 20 der Fischer Knöchel mit H A L Hart
mann Saalberg 12

Reumarkt Den 20 September der Eisenbahnarbeiter
Wolf mit I H E Aßmann Bockshörner 8

Glauch Den 20 September der Schiffer Ren
ueberg mit A M L Mittler Bernburg De
23 der Zimmermann User mit S I Lütt ich Lnd
wigSstraße

Geborene
Marienparochie Den 26 April dem Zimmermann

Damme eine T Louise Auguste Graseweg 6 Den
29 Mai dem Schneidermeister Karsch eine T Louise
Christiane Minna kl Ulriche straße 15 Den 21 Juni
dem Former Matte ein S Emil Albert Oskar Acker
straße 2 Den 25 Juli dem Kaufmann Blume
eine T, Pauline Hedwig Mühlgraben 1 Den 3
August dem Arbeiter Otto ein S Friedrich Alfred große
Ulriche straße 31 Den 5 dem Schuhmachermeister
Walter eine T Johanne Anna Marie gr Schlamm 2

Den 13 dem Musikus Thelemann ein S Paul
Richard Markt 17 Dem Maurer Nauendorf
ein S Louis Ernst Mittelstraße 4 Den 14 dem
Schlossermeister Schöppe eine T Anna kl Schlamm 1

Ulrichsparochie Den 9 Juli dem Handarbeiter
MöbiuS ein S Wilhelm Merseburgerftr 10 Den
13 August dem Restaurateur Kurzhals ein S Max
Carl Bernhardt Leipzigerstraße 107 Den 16 dem
Kaufmann Gröhe eine T Marie Antonie Helene Char
lotte Catharine Äipzigerstraße 104

Moriizparochie Den 23 Mai dem Schneidermeister
MertenS eine T Martha an der Hall 14 Den
27 Juli dem Handarbeiter Stollberg ein S Carl
Friedrich Otto Trödel 8 Den 28 August dem
Schmied Scholz eine T Clara Hanfsack 1 Den 8
Sepdmbir eine unehel T Emma Marie Steinbccksg 4

Den 10 dem Schiniid Ros evhabn eine T, Hen
riette Amalie Emiue Klauslho Voistact 6 Guts
bindnngs Institut Den 15 September ein unehel
S Friedrich Wilhelm Den 10 eine unehel T Frie
derike Pauline

Domkirche Den 13 Juli d m Schneidermeister

5



Köhn nn S Carl Adolf Curt Schmeerstraße 5
Den 23 dem Steivhauer Friedrich eine T Friederike
Marie Louise kl Ulrichsstraße 13 Den 2 August
dem Assistenten an der Güterkasse der Magdeb Eisenbahn
Günther ein S Leopold Ernst Brücerstraße 13
Den 22 dem Maurer Machnlka eine T Anna Helene
Steg 7 Den 30 dem Lehrer an der statt Volks

schule Traxdorf ein S, Carl Robert Guido Werder
S sse 2

Katholische Kirche Den 17 Januar dem Privatier
Nothomb eine T Jeanne Amalie Antonie Bad Witle
kind Den 24 August dem Fischer Knöchel ein S
Ferdinand Hermann Gustav saalberg 12 Den 3V
dem Schriftsetzer Gawanke ein S Max Gottlieb Arthur
gr Klausstraße 12 Den 13 September dem Loko

motivführerlehrl Jeglitza ein S Johann Joseph Wilhelm
an der Halle 11

Neunmrkt Den 12 Juli dem Fabrikarbeiter Hei
ser eine T Emilie Friederike Helene hinter dem Haiz 4

Den 11 August dem Schlosser Knauth em S
Friedrich Wilhelm Max kl Wallstraße 1 Den 12
dem Arbeiter Wolf ein S Johann Friedrich Geist
thor 8

Glaucha Den 14 März dem Kaufmann Fischer
ein S Johannes Wilhelm Overglaucha 32 Den
6 Februar dem Hülfsarzt Berger ein S Joachim
Steinweg 26 Den 28 Mai dem Post Eonducteur

Emmerich eine T Clara Henriette Elsbelh Ober
glaucha 26 Den 22 August dem Kutscher Kl inguer
eine T ElSbeth Schützengasse 16 Den 24 dem
Weichensteller Coqni ein S Friedrich Wilhelm Otto
III Vereinsstraße 16 Den 25 dem Dachdecker

Becker eine T Clara Amalie Friederike kl Lerchmf 2
Den 26 dem Metallbreher Schwartze eine T

Minna Marie Friederike Helene HoSpitalplatz Eine
nnehel T Marie Helene Steinweg 4 Den 27 ein
unehel S Paul Benno Oberglaucha 15 Ein unehel
S, Wilhelm Hermann Heinrich lange Gasse 22 Den
29 dem Handarbeiter Weickardt ein S Carl August
Max Oberglaucha 13 Den 3V dem Töpfer Rader
ein S Friedrich Louis Liebenauerstratze 5 b Den
1 September eine unehel T Therefe Minna Ober
glaucha 35

vermischte
Der Handelsminister hat sich veranlaßt gefunden

durch eine neuerdings erlassene Verfügung nochmals den
Eisenbahn Verwaltungen die Weisung zugehen zu lassen daß
Schutzvorrichtungen an den Thüren der Eisen
bahnwagen angebracht werden um das Einklemmen der
Finger in die Thürspalten zu verhindern Diese erneute
Weisung ist namentlich durch den in jüngster Zeit stattge
habten Fall wo einem Kinde drei Finger abgequeticht wor
den veranlaßt Nach den Anordnungen des Handelsmini
steriums sollen die SicherheitS Vorrtchtungeu in Zukunft
an sämmtlichen Personenwagen aller Klassen angebracht
werden

i Meiningen den 24 September Im benachbarten
Obermaßfeld ist ein großer Brand auSgebrcchen

Stettin 23 September Bald nach dem Hinschei
den unsers berühmten Mitbürgers Robert Prutz hatte
sich in unserer Stadt ein Comite gebildet welches sich die
Aufgabe stellte ein würdiges Grabdenkmal zu errichten
Da Denkmal ist jetzt fertig und wird in nächster Zeit

aufgestellt werden Dasselbe besteht aus einem Obelisken
welcher die vom Professor Wolfs in Berlin ausgeführte
Bronzebüste des Dicht r trägt

In Breslau ist wie die Schles Ztg mittheilt
am 22 d M Nachmittags die erste Leichenverbrennui g in
der städtischen Gasanstalt daselbst im Beisein des Köuig
lichen Polizei Präsidenten Freiherrn v Uslar Gleichen sowie
mehrerer Aerzte und Naturforscher ausgeführt Die Leiche
einer alten im Hospital verstorbenen Frau welche keine
Angehörigen hinterläßt war zu diesem Versuche von der
Hospital Verwaltung überwiesen worden Etwa eine Stunde
nachdem der entseelte Körper in den Gasofen eingeführt
worden war zeigte sich das Werk der Auflösung als vollzogen

Aus Nivelles in Belgien wird ein neues Wun
der gemeldet Eine 47 Jahre alle Jungfrau die dreizehn
Jahre lang völlig gelähmt war ist endlich durch die Anbe
tung der Mutter Gottes von Montaigu bei Gelegenheit der
Benediction der Statuen vom heiligen Herzen Jesu und
der heiligen Maria tu der Kirche von NwelleS wieder her
gestellt worden So meldet wenigstens treuherzig mit wenig
interessanten Details die fromme Gazette de Nivelles
Also Louise Lateau zieht nicht mehr daß sich diese Wunder
gar so schnell verbrauchen ist doch das Wunderbarste

Samt er Vergiftung durch Pilze In dem eine
halbe Meile von hier entfernten Dorfe Szczepankowo fand
eine ganze Familie bestehend aus einer Wittwe ihrer Mut
ter und zwei kleinen Kindern innerhalb 24 Stunden ihren
Tod durch Genuß giftiger Pilze Das eine Kind fand der
Arzt schon früh Morgens todr Die Großmutter starb
Mittags und die Mutter mit dem andern Kinde quälten
sich bis zum andern Tage

Bekanntmachung
Mit dem I October cr tritt das Gesetz vom 9 März cr über die

Beurkundung des Personenstandes und die Form der Eheschließung in Wirk
samkeit

Als Standesbeamter für die Stadt Halle ist Stadtrath Hilden
hagen und als dessen Stellvertreter der Secretär Schindler ernannt worden

Die Anmeldungen zur Beurkundung des Personenstandes über Ge
burten Nerheirathungen und Sterbesälle werden nur aus dem GeschästSbüreau
des Standesamtes entgegengenommen

Dasselbe befindet sich im Waagegebäude Eingang Rathhaus und ist
mit Ausnahme an Sonn und Festtagen täglich von 8 Uhr vormittags bis
1 Uhr Mittags und von 3 bis 6 Uhr Nachmittags für das Publikum geöffnet

Eheschließungen finden bis auf Weiteres an jedem Montag und Sonn
abend in den Vormittagsstunden von 16 bis 1 Uhr statt

Zm Besonderen wird daraus aufmerksam gemacht daß bei allen An
meldungen aus dem Standesamte tie Anmeldenden welche nicht persönlich be
kannt sind ihre Recognoscirung durch eine dem Standesbeamten bekannte
Persönlichkeit zu bewirken haben

Halle den 24 September 1874 Der Magistrat
v Boß

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 185V wird das Publi

kum darauf aufmerksam gemacht daß der Wohnungs Umzug am 4 Quartal 1874
bei kleinen Wohnungen am 1 October bei miltleren Wohnungen am 2 October und bei
größeren Wohnungen am 3 October Abends beendet sein muß

Halle dm 21 September 1874 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die Hallesche Sparkassen Gesellschaft hat der allgemeinen Landesstistung des National
danks ein Kapital von 5t t Thlr zu dem Zwecke überwiesen um durch die davon aufkom
menden Zinsen würdige bejahrie und besonders dürftige Veteranen der Preußischen Armee
welche der Savt Halle angehören und in derselben wohnhaft sind zu unterstützen

Unter Veteranen in diesem Sinne sind diejenigen alten Krieger vom Unteroffizier
abwärts zu verstehen welche den Nachweis darüber sichren können daß sie als Soldaten
ihre Schuldigkeiten gethan sonst untadelig gelebt haben auch nicht im Stande sind ihren
Unterhalt zu erwerben und das 66 Lebensjahr erreicht haben Im Kriege oder im Dienjl
erhaltene Wunden und unverschuldete Krankheit welche die Arbeitsfähigkell lahmen heben
die Altersbeschränkung auf und bei gleicher Berechtigung gehen Verwundete den Uebrigen vor

Wir sind veranlaßt Vorschläge zur Vertheilung der diesjährigen Zinsen zu machen
wir fordern deshalb diejenigen Veteranen welche berücksichtigt zu werden wünschen ans sich
bis zum 12 Oktober cr auf der Arm nkafse bei dem Herrn Nendant Pallas persönlich
zu melden um die erforderlichen Nachweise zu führen

Halle den 24 September 1874 Die Armen Directiou
Bekanntmachung

Die Verpflegungsgelder für die einquartiert gewesene Mannschaft
des Regiments Nr 42 und 45 sind im Lause der nächsten Woche in
den Vormitlags Lureaustunden gegen Abgabe der Duartierbiüette
im Militär Bureau zu erheben

Halle den 18 September 1874 Der Magistrat

Die aus ö Stuben 5 Kammern nebst Zu
behör bestehende 2te Etage kleine Ulrichsstraße
Nr 7 ist zu ve miethen und im Laufe des
October zu beziehen Preis L66

Anst Schlafstellen Spitze 6
Anst Schlafstellen offen Weidenplan 12
Schlafstelle m K Moritzkirche 5 Hof
Anst Schlafstelle Königöstraße 17 HEine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

und 1 Januar oeer 1 April 1875 zu be
ziehen Wo sagt die Exped d Bl

Eine fr Wohnung von 3 St 2 it Küche
nebst Zubehör jist von kinderlosen Leuten so
fort ooer Neujahr zu beziehen

Mauergasse 16

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
Anst Herren finden Kost und Wohnung

Schülershof 1 I

Malergehülfen sucht
A Quente Kaulenberg 3

Auf Hosen geübte Mädchen sucht
gr Sandbirg 14 2 Tr

Eine Wohnung von 5 v Stubea nebst
Zubehör wird von einem ruhigen Miether zu
Ostern 1875 zu miethen verlangt Adressen
unter A Z an die Exped d Bl

L ll an r Herr sucht zum Ociober möbl
Zimmer mit B tr Off O Exped d Bl

Ein junger Mensch mit guten Attesten der
mit Pferden umzugehen versteht wird zum
sofortigen Antritt gesucht bei

Eme Aufwärterin wird verlangt
Wilhelmstraße 9 1 Tr rechts

Gin Conditorgehülfe
sucht Stillung Näheres Kömgspl 6 part r

Eine Wohnung zum 1 Oct an kinderlose
Leute zu Vermietyen Zenkergasse 3

Daselbst Schlafstelle offen

Ein unverheiralheler Pferdeknecht wird Mödl Stube von einem anst H sofort zu
bez Leipzstr Eing kl Sandb 21 Kurze

Mue Wittwe welche ihre Beschäfti
gung aujzer dem Hause hat sucht zum
1 Oktober als Mitbewohner bet einer
austäudigeu Familie ein Unterkomme

alter Markt 9 2 Tr
Einen jungen Mann vom Lande als Haus

knecht sucht G Lindner ar Sleinstr 9

IDM Gin anständ jMädchen von
außerhalb 24 Jahr alt im Kochen u
allen häuslichen Arbeiten erfahren mit guten
Attesten wünscht 1 October Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Möbl Zimmer Leipzigers zum 1 Oct
oder später zu verm Näh Neunhäuser 3/4

Gin Kutscher mit guten Attesten
wird verlangt Mühlpforte 8

Vermiethung
Ein großes möblirtes Zimmer an einen

oder zwei anständige Herren zu vermiethen
Zu erfragen Kleinschmieden 7 part

Familien Nachrichten
Heute Morgen 8 Uhr entschlief g znz

sanft nach 14 lägigen Leiden unsere gute
Mutter die verw Assessor Streiber geb
Streiber Verwandten uuv Freunden die
Nachricht von den Hinterbliebene

Halle den 25 September 1 74

Ein tüchtiger Knecht wird sofort ge
sucht von Alu Taatz

Gesunde Ammen wünschen Dienst durch
Frau Deparade gr Schlamm 1t

Ein nicht zu junges großes und
starkes Mädchen vom Lande wel
ches fich keiner Arbeit scheut kann
einen guten Dienst sofort nach au
ßerhalb finden Meldung im Ho
tel z gold Kugel Zimmer Nr

Eine anst Frau sucht Beschäftigung im
Ausbessern Leipz gerslraße 14 Hos 1 Tr

Ein junges Mädchen sucht als Hausmädchen
einen Dienst Zu ersr Kellnergasse 3 II

Eiue sreundl sein möbl Stube nebst
Cabiuet mit Aussicht auf den Markt
platz ist an einen anständige ruhigen
Herru zu vermietheu Marktplatz 5/v

Zu vermiethen per 1 October
oder 1 Januar

ein hohes Parterre n eine 1 Etage elegant
hergerichtet mic Gas u Wasserleitung Gar
ten und Vorgarten

Autkunst vor dem Geistthor Nr 6 s beim

Eigenthümer S Löwendahl

Eine gut möbl Wohnung sos zu vermie
then Näh Leipzigers 66 Eigarrengesch

Theitnehmenden Verwandten und Freunden
die Anzeige daß die Carlsstratze bei Mond
schein ohne Lebensgefahr zu pusstren ist

Mehrere Bewohner der
Carlsstratze

Fünf Thlr Belohnung
Gestern zwi,chen 7 7 Uhr ist nur in

der Gegend des Rusftichen Hofes von meinem
Geschirr während des Mährens ein Sack Wei
zen gestohlen Obige Belohnung Demjenigen
der mir den Dieb namyaft machen kaun

C H Breitkopf
Eine Haarsp ans Miltelstr bis Grasew

verl Geg Bel abz Miltelstr 4 Schneider
Em langy schw Hund m br P zugkl

Geg Jns G b u Fuileit abz Bert Str 2

Ein Madchen am liebsten vom Lande für
Küchenarbeit sofort oder I Oct gesucht

Merseb Chaussee 7 b

Zwei gut möblirte Stuben die eine mit
Schlafkammer sind an einzelne Herren zu
vermiethen Näheres

Franckenstraße 7 part
Ein ordentl Mädchen wird zum t Octbr

gesucht Niemeherstr 2 I Eine wöbl St n bst K in an e anst r
Herrn z 1 Oct zu verm Reilsstraße 5 p

Ein Mädchen wird zum 1 Oct gesucht
Wilhelmsstraße 7 II

Ein junges ordentl Mädchen v 15 17
Jahren von außerhalb wird sofort oder per
October zur Stütze der Hausfrau gesucht

Geiststraße 32 part
Ein ordenll Mädchen zum 1 October ge

sucht gr Steinstraße 32 d
Näherinnen

für Arbeitshemden Oberhemden
sowie für ganze Knaben Anzüge finden
dauernde Beschäftigung bei

H Wolfenstein in Siadt Zu ich

2 3 unmöbl St n K an 1 2 Herren
sofort zu vermiethen Leipzigcrstr 55 II

Eine gut möblirte Stube mit Schlafkabinet
ist an 1 2 Herreu zu verm auf Wunsch
auch Mittagtzlifch Steinweg 36Wohnungs Vermiethung

In dem neueibauten Hunse Mühtiveg
7 der Dia conissei anst lt schräg über ist em

Hohes Parterre und eine eiste Eiage zu ver
miethen Auskunft in der Eisenwaarenhand
luna ar Ulrichsstruße 66

Gut möbl Wohnung neu sofort zu ver
miethen Oberleipzigerstraße 56

Möblirte Stube und Kammer an 1 oder
2 Herren zum 1 Oct zu vermiethen

Kuhgasse 7

llencher um herein

Monta gs H tt essiags regelm Ucbttng

Eine Stube und Kammer mit oder ohne
Möbel ist zu vermiethen

Jägerplatz 1d III

Goldenes Ärmbaud gefunden Gegen
E abzuholen Rannlschestratze 11 2 Tr

Gut möbl Stube mit Bett zum 1 Oct
zu vermiethen Steinweg 42 II

Volksküche kl Klausstraße S
Sonnabend Kartoffelgemüße mit Schweinefl
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Aufgabt des Geschäfts
Sehr gutes Rindfleisch ä 6 und

5 Hx 6 Kalbfleisch Keule und Nieren
stück ä A 4 9 bis 4 3 Ge
hacktes A 7

IZÄasrS Hv rK kl Wallstr 5
Gute Speisekartoffeln zu verkaufen

Oeconom Haase Leip igerstr 8V

Deliciöse Fettbücklinge 5 St 5 u

8 H erhielt it vFrische Bücklinge Gelee Aal Riesen
Neunaugen Stück 3 u 4 empfiehlt

HV

Ofeu Änction
Sonnabend den 26 Sept Bormittags

11 Uhr versteigere ich wegen Aufgabe
einer Handlung gr Wallstratze 1

vorläufig
2V Stück neue Cireulir und
Füllofen neuester Construetiou

1 II
Auctions Eommissar u er Taxator

lf IZölnuiseliv Vier
Flasche I V

empfiehlt

vvKvigr Ulrichsstratze 30

s M
2 gemachte Federbette neu sind um

zug shalber zu verk aufen Trösel 19 p
Hängelampe auch passend für Werkstelleu

verkauft D achritzgas se 4 1 Tr
Eine Amsel Drossel u gutschlag Kana

rienhähne zu verk gr Schloßgasse 8
Notenpult wird gekauft Spitze 19 II

AuttiöN
Montag den 28 d M Nachm 1 Uhr

soll Königsstr 25 wegen Aufgabe eines Vic
tualiengeschästs sämmtl Inventarien und Zu
behör Ladentisch Regal Tische Bänke Fla
schen Fässer Geschirr c meistbittend der
kauft werden LÜtz ner Auctiouator

Souuabeud deu 26 d M Nachmit
tag 1 Uhr Fortsetzung uud Schluß der
Auctiou auf Schmelzer s Höhe

HV Ist
Umzugshalber find sämmtliche Möbel billig

zu verkaufen Barfüßerstr 11 2 Tr
Mehrere Möbel sind umzugshalber sofort

zu verkaufen
Louis Wolf Markt rother Thurm

Neue Kleidersecretäre billig zu ver
kaufen kl Mansstratze 6

Wegen Abreise zu verkaufen eiu fast
neuer Blüthuer scher Stutzflügel Wo
sagt die Exped d Bl

3VV aus sichere Hypothek werden sofort
gesucht Offerten Zapsenstr 20 p

2 Nähmaschinen ncu W ck W und
Singer stehe n billi g z u verk Brunosw 12

700 sofort auf sichere Hypothek auszu
leiheu Zu erfragen Hirtengasse 3

Neue große Badewanne u ein nur wenig
gebrauchter Kinderwagen sind zu verkaufen

Niemeyerstr 10 1 Tr rechts

I 1 ZI Lkivkaickt LuoKkxmälunA in
Halls suolit Keulen

1 Olironil v Halls
Neue uud gebr Möbel billig bei

AI LordiK gr Ulrichsstr im alt Dessauer

RLW Aale Bücklinge Flundern
fett und groß trafen soeben in frischer Sendung ein Wer diesmal etwas Pik
feines essen will der bemühe sich znm da kann Jedermann etwas
Feines billig bekommen M Stand an der Marktkirche

Erstes Verzeichnis der i

II HH tl WCentrat Verkaufs Dazar
eingelieferten Waaren

250 Stück breites Creas Leinen per 50 berl Ellen H
82 Stück Creas Handtücher 50 berl Ellen 4

144 Stück Zwirn Handtücher 50 berl Ellen 5 O
36 Stück /4 breite Doppel Chiffon per 30 Ellen 3 H

sonstiger Preis Elle 5 A
24 Stück Shirting breit Elle 2 H
39 Stück Danwlas englisch Leinen 3 4

5

l r H1ried88ti 2 j SSpSvRatität vlriewstr
Jede Art Reinigung

unzertrennter feiner i i t u Vainvi
Desgleichen bringe ich hiermit meine

Schön und SeiScnfärbcrci und Druckerei
in freundliche Erinnerung

W Mt MvrKvIlA Zr Illriedsstr 20
Magdeburg Halberstädter Eisenbahn

Donnerstag den 1 k Mts sollen auf dem Magdebnrg Halberstädter Güter
bahnhofe vor dem Steinthore Morgens 10 Uhr mehrere Haufen tr I v er
V ei ei v vn die sich besonders zur Anfmerung größerer Oefen eignen öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden wozu hierdurch eingeladen wird

Halle den 23 September 1874 Der Abtheilnngs Baumeister
Rehbein

KKiiiK s Restauration um
Heute SonvadeiiÄ Larxken poln

st 587i Uoi Mi SoiuitÄK trüll 8x60k u wiedelkuolien

Restauration gr Steinstratze Nr 3öb
Einem geehrten Publikum empfiehlt sein gut eingerichtetes Local für gute Speise
u Geträuke ist gesorgt ein großes Zimmer für Tereine n Gesellschaften ist noch

abzugeben ii
Heute Sonnabend den 26 September

noill Musikdirector k r mit seiner Capesse a 8 Ma dekurg
Anfang 4 Uhr Entr6e ü Person 2 Sgr

HG Söntraud
Sonntag den 27 u Dienstag den 29 September Nachmittags

Großes Concert

4 von demvedentend verstärkten Halleschen Stadt Orchester
Anfang 3Vs Uhr Entrse 3 Sgr

Diese Concerte werden künftig wieder regelmäßig jeden Sonntag und Dienstag
stattfinden und habe ich auf vielseitig geäußerten Wunsch ein Abonnement für die Dienstags

Coueerte eröffnet zu welchen Billets s Dtzd 25 H T tzd 12 /z in der Cigarren
Handlung der Herren B Schmidt Co gr Ulrichsstraße Nr 37 zu haben sind

Halt

väiiei 8 kiaueiei
Heute Sonnabend Karpfen polnisch

AlAtUv
Sonnabend Kricassse von Huhn

KaiMilbutter
täglich frisch

empfiehlt ausgewogen und iu
Stücke geschlagen

gr Ulrichsstrasze 30

Cm herrsch Wohnhaus
mittlerer Gröfze mit Garten in der
Nähe des Gymnasiums ist preiswerth
zu verkaufe Nähere Auskunft ertheilt

Sophieustr 13 Part

Privat Töchterschule
Der Winter Cnrsus beginnt Dienstag

den 13 Oktober c Es können nur noch
einige neue chülerin en in der untersten
Klasse aufgenommen werden

Clara Hahm gr Ulrichsstraße 3S

Z OOOOOOOIOOOOOO
8 l S8 lMÄ MlM o

s von oF gr Miirkerstraße 9 1 Tr F
g empfiehlt sich zum bevorstehenden H
X Quartalwechsel zur Vermittelung X

v Wohuuugs Bermiethungeu

Stadt Theater
Sonntag den 27 September
Mit aufgehobenem Abonnement

LZr Zur Eröffnung der Saison
Ouvertüre zu Rienzi von Rich Wagner

Hierauf
Maria Stuart

Abonnements Billets werden nur bis zum
1 Octeber ausgegeben

lierüner Vcknbiei Kslvii
Heute Sonnabend

Früh 9 Uhr Wellfleisch

Mekel 8 lirÄueiki
Sonnabend Illumination Bier ff

Heute Souuabeud Pökelknochen mit
Sauerkohl und Meerrettig

Souuabeud den 26 September

Sonntag Wurst Auskegeln WU
Die Kameraden des Krieger Bereius

ladet zum fröhlichen Beisammensein ein

II

Souuavend deu 26 September
zleueral V vi Wiuuiluu
Um Erscheinen der Mitglieder wird dringend

gebeten Der Borstand
lkMerker MW Vmiii

Montag den 28 September Abends 8 Uhr
in der ,Tulpe

Nur für Mitglieder der Vorschußbauk
Ballotage neuer Mitglieder zu derselben

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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